
Mespelbrunn

Mespelbrunn liegt mitten im bayerischen Naturpark Spessart. 
Ausgedehnte, wildreiche Wälder mit Jahrhunderte alten Bu-
chen und Eichen, reizvolle Wiesentäler und klare Bäche bieten 
viel Natur und die ideale Kulisse für Erholung und Freizeitak-
tivitäten. Abwechslungsreiche Wander- und Spazierwege der 
Qualitätsregion „Wanderbares Deutschland“ im RÄUBERLAND 
sowie Mountainbike- und Radwege erschließen die Region und 
machen den Aufenthalt zum Erlebnis. 

Auch kulturell hat Mespelbrunn ei-
niges zu bieten. Berühmt ist das Was-
serschloss – die „Perle des Spessarts“. 
Spätestens seit dem 1957 dort ge-
drehten Film „Das Wirtshaus im 
Spessart“ mit den Hauptdarstellern 
Liselotte Pulver und Carlos Thomp-
son ist das Wasserschloss deutsch-
landweit bekannt. Der Stammsitz der 
Familie Echter gehört heute zu den 
romantischsten Sehenswürdigkeiten 
Deutschlands und kann besichtigt 
werden. 

Natur und Kultur erleben

Das Wasserschloss Mespelbrunn

Wanderparadies „RÄUBERLAND“

Wanderwege rund 
um Mespelbrunn

unterwegs im
naturpark spessart

Anziehungspunkt nicht nur für Wallfahrer ist die Kirchenburg im 
Ortsteil Hessenthal mit bedeutenden Kunstwerken wie z.B. dem 
Riemenschneider-Altar und der Kreuzigungsgruppe von Hans 
Backoff en. 

Mespelbrunn bietet Kultur, Genuss und Natur pur und ist ein attrak-
tiver Ausgangspunkt für alle Aktivitäten.

Die Gruftkapelle

Wallfahrtskirche im Ortsteil Hessenthal

Wanderwege rund um Mespelbrunn

Ansprechpartner in der Verwaltungsgemeinschaft 
von Mespelbrunn: 

Touristikverband e.V. RÄUBERLAND – Das Herz im Spessart
Hauptstraße 16, 63872 Heimbuchenthal
Telefon 06092-1515, info@raeuberland.com 
www.raeuberland.com
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Jahrhundertealter 
Baumbestand

Herausgeber: Naturpark Spessart e.V.,
Frankfurter Str. 4, 97737 Gemünden a.Main
Telefon 09351 603947, info@naturpark-spessart.de 
www.naturpark-spessart.de
Konzeption: Oliver Kaiser, Touristikverband e.V. RÄUBERLAND
Fotos: Julian Bruhn, Stefan Gregor, TV e.V. RL/ TV SML/ Holger Leue, 
Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn 
Kartenbearbeitung: Spessart-GIS, Archäologisches Spessart-Projekt e.V.
Layout und Realisation: Grafi k-Studio Werner Hillerich, www.hillerich.eu

Wander- und Freizeitkarten

Kartentipp: Topographische Freizeit-
karten TF-25 Blatt 5, Mespelbrunn 
oder Blatt 14 Räuberland

Erhältlich: im Buchladen unter 
www.naturpark-spessart.de oder bei der 
Touristinformation in Heimbuchenthal

TOUR 5  
      Zur Elsavaquelle 

Wegstrecke: 10 km Schwierigkeitsgrad: mittel, gutes Schuhwerk 
erforderlich

Startpunkt ist an der Wallfahrtskirche. Folgen Sie zunächst dem Kultur-
weg  und gehen Sie hinter dem Feuerwehrhaus an der Elsava abwärts 
bis zur Hauptstraße, dann links zum „Gasthaus zum Löwen“. Biegen Sie 
in die Brunnenstraße ein und folgen Sie der Wegmarkierung  bis zur 
Wassertretanlage (Gänsbrunnen). Halten Sie sich hier links und folgen 
Sie der schwarzen Nordic-Walking Markierung . Nach wenigen hun-
dert Metern liegt Ihnen Hessenthal mit seiner Wallfahrtskirche zu Füßen. 
Nach einigen Serpentinen übers Weideland erreichen Sie den Waldrand 
und wandern durch Mischwald über den Kaltenberg (444 m ü. NN) bis 
zum Wegweiser „Grohbrunn“. Weiter geht´s nach links auf dem Weg . 
Nach ca. 100 m überqueren Sie die Staatsstraße und kommen nach einer 
guten halben Stunde zur Elsava-Quelle. Sie war schon immer die Lebensa-
der des Elsavatals auf ihrem 29 km langen Weg nach Elsenfeld am Main. 
Folgen Sie der Wegmarkierung  auf einem Erdweg am off enen Kalten-
bachgrund vorbei. Hier wurde 2010 im Rahmen des „Grünlandprojekts 
Spessart“ eine Beweidung mit Moorschnucken eingerichtet. Weiter geht 
es bergab über die „Öbbelsbrei-Brücke“. Nach Überqueren der Staatsstra-
ße geht es über den Waldweg zurück zum Ausgangspunkt an der Wall-
fahrtskirche. Die Strecke erfordert gutes Schuhwerk und etwas Kondition.

TOUR 6  
  Nach Waldmichelbach 

Wegstrecke: 14 km, Schwierigkeitsgrad: mittel, gutes Schuhwerk und 
etwas Kondition erforderlich

Die Rundwegwanderung beginnt an der Wallfahrtskirche. Folgen Sie der 
Wegmarkierung . Der Weg führt Sie zunächst durch den alten Ortskern 
von Hessenthal. Wandern Sie dann auf einem Wirtschaftsweg mit leichter 
Steigung bis zur Staatsstraße 2312. Überqueren Sie diese und folgen Sie 
links dem Weg  weiter bergauf bis zum Wald. Rechts am Waldrand sehen 
Sie ein Haus stehen, das von einem Kleiderfabrikanten („Vordemfelde“) aus 
Aschaff enburg erbaut wurde. Gehen Sie weiter nach links und folgen Sie ca. 
400 m der Forststraße. Wandern Sie über den naturbelassenen Waldweg 
und durch Mischwälder über die „Buschhöhe“ an der „Muttergottes-Bu-
che“ vorbei nach Waldmichelbach, einem idyllisch gelegenen Weiler mit 
Einkehrmöglichkeit. Der Rückweg (wieder der Wegmarkierung  nach) 
führt Sie über das Buckelmannskreuz und den Almosenpfad zum Wegweiser 
„Waldweg“. Ab hier folgen Sie dem Wanderzeichen  über den Mühlweg 
zum Ausgangspunkt Ihrer Wanderung.
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Wanderwege rund um Mespelbrunn
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Das Räu b er lan d

Pr o j ek t b et e i l ig t e/
Ver b än d e u n d  I n st i t u t ion en
Kartographie:
Spessart-GI S, Dr. Jürgen Jung,  
Ludwigst r. 19, 63739 Aschaff enburg, 
Telefon:  0 60 21/  5 84 03 42, 
jung@spessartprojekt .de

Gesam therstellung:
Main-Echo,
Weichertst r. 20,

 enburg, 
Telefon:  0 60 21/  3 9 6-0, 
www.m ain-echo.de 

Weitere Adressen:  
Spessartbund e.V.,
Wegem anagem ent , Helm ut  Schuster, 
Treibgasse 3, 63739 Aschaff enburg, 
Telefon:  0 60 21/  1 52 24,
Fax:  0 60 21/  2 14 94
www.spessartbund.de, 
wanderwege@spessartsbund.de

Naturpark Spessart  e.V., Julian Bruhn
Frankfurter St r. 4,
97737 Gem ünden am  Main, 
Telefon:  09351/ 60 34 22, 
Fax:  0 93 51/  60 24 91,
www.naturpark-spessart .de,
info@naturpark-spessart .de  

Archäologisches Spessart-Projekt  e.V.,
Unterfränkisches I nst itut  für Kultur landschafts-
forschung
Ludwigst r. 19, 63739 Aschaffenburg, 
Telefon:  0 60 21/  5 84 03 40, 
Fax:  0 60 21/  5 84 03 49, 
www.spessartprojekt .de, 
info@spessartprojekt .de

Tourismusverband
Spessart-Mainland, 
I ndust r ier ing 7, 63868 Großwallstadt ,
Telefon:  0 60 22/  261020, 
www.spessart-m ainland.de,
info@spessart-m ainland.de

Wir bit ten um  I hre Mithilfe:  Bit te teilen Sie uns m it , 
wenn Wegweiser beschädigt  wurden oder Markierun-
gen fehlen (wanderwege@spessartbund.de) . 

Viele gute Wandererlebnisse in der Kultur landschaft
Spessart  wünscht  I hnen I hr Kartenteam !

-

Foto:  Gem einde Mespelbrunn

No t f a l l  im  W ald  –  
Ret t u n g sk et t e Fo r st

Ver h al t en  im  No t f a l l : Erstversorgung vor Ort ,
Absetzen des Not rufes 112 (Was ist  geschehen? Wo
ist  der Unfall? Welche Verletzungen liegen vor? Warten 
auf Rückfragen der Ret tungsleitstelle!  I nform at ionen 
weiterer ortskundiger Personen zur Unterstützung 
der Ret tungsm aßnahm e) . Bei einem  Not fall wird 
em pfohlen, einen No t f a l lp u n k t  d er  Ret t u n g sk et t e 
Fo r st  aufzusuchen. Diese sind in der Karte verzeich-
net :

I m  Gelände sind die Not fallpunkte m it  diesem  
Schild m arkiert  (Beispiel) :

Am  Not fallpunkt  auf den 
Ret tungswagen warten und dann 
gem einsam  zur Unfallstelle fah-
ren. Nähere I nform at ionen unter:  
www.ret tungsket te- forst .de

Das Schloss Mespelbrunn -  I nbegriff  der Spessart rom ant ik.

Foto:  ASP

I nfo:
Tourist ikverband e.V. RÄUBERLAND
Hauptst r. 16, 63872 Heim buchenthal  
Tel. 06092/ 1515    
info@raeuberland.com       
www.raeuberland.com

Bu san b in d u n g

Eisen b ah n an b in d u n g

Fer n zie l  m i t  En t f er n u n g
(nächste größere Siedlung)

Nah zie l  m i t  En t f er n u n g
(nächster Wegweiserstandort )

Mar k ier u n g szeich en
(Schwarzweiß-Darstellung)

An Kreuzungen oder an 
Abzweigen m it  verschieden 
m arkierten Wanderwegen 
geben Wegweiser wicht ige 
I nform at ionen im  Gelände. 
Jeder Wegweiser hat  ein 
Standortschild und ent-
sprechend der m arkierten 
Wanderwege verschiedene 
Wegweiserblät ter. Diese 
zeigen die Richtung an und 
liefern darüber hinaus fol-
gende I nform at ionen: Foto:  ASP

W eg w eiser

   Das RÄUBERLAND liegt  m it ten im  Herzen des 
Spessarts und des Mainvierecks. Es gehört  zur 
Königsklasse der deutschen Wanderregionen 
und ist  als Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland eine von vier zert ifizierten Wander-
regionen Deutschlands und die zweite in 
Bayern. Eines der größten Mischwaldgebiete 
Deutschlands und eine von der Sonne verwöhn-
te Natur erwarten Sie. 

Das RÄUBERLAND kann im  Bereich Wandern 
m it  einer einzigart igen Region punkten. Zwei 
Qualitätswanderwege (Spessartweg 1+ 2) , acht  
Europäische Kulturwanderwege, drei RÄUBER-  
LAND-Wege und zahlreiche histor ische Wege 
wie der Wilderer Hasenstab Weg, Eselsweg, 
Alter Schulweg -  um  nur einige zu nennen, 
bilden ein dichtes Wanderwegenetz. Wandern 
im  RÄUBERLAND heißt  „Natur Pur“ . Einige 
Gem einden haben bereits Nordic Walking St re-
cken m it  je drei bis vier Schwierigkeitsgraden 
ausgeschildert . Alleine oder in der Gruppe -  
Nordic Walking ist  nicht  nur gesund, sondern 
m acht  auch Spaß.

Die erfolgreiche Ausrichterregion des Wander-
kultevents „24 h in Bayern 2015“  legt  ab 2016, 
neben den Fam ilienwandertagen, auch ein 
sport liches Wanderevent  auf. Am  23. Juli 2016  

fand das erste Wanderevent  „12 h im  RÄUBER-
LAND“  stat t . Auch dieses sport liche Event  findet 
alle zwei Jahre im  Wechsel m it  den Fam ilien-
wandertagen stat t . Das nächste Mal werden die 
Wanderschuhe am  09.Juni 2018 geschnürt .

Zwölf Stunden wird die herr liche Natur im  
Herzen des Spessarts ent lang knapp 40 Kilom e-
tern m it  überwiegend naturbelassenen Wegen 
erwandert . Hier geht  es nicht  um  „St recke“  oder 
Zeit . Dabei sein ist  hier alles!  Das sport liche
Erlebnis wird m it  einem  Natur- , Kultur und 
Genusserlebnis abgerundet . Zwölf Stunden 
Natur pur m it  vielen Eindrücken ent lang der 
St recke werden die Wanderung kurzweilig 
m achen. Das Nächste „12 h Wanderevent “  
findet  2018 stat t .

Das RÄUBERLAND bietet  allen Generat ionen 
Erholung und Erlebnis. Fam ilien m it  Kindern 
finden bei uns genügend Akt ivitäten. Hier wird 
das Akt iverlebnis m it  einem  Genusserlebnis in 
unserer Gast ronom ie abgerundet . Heim ische 
Gerichte m it  Produkten aus der Region sind auf 
den Speisekarten ein Muss.

„Als Gäste kom m en -  als Freunde gehen“  ist  
im  RÄUBERLAND das Mot to. Gast freundschaft  
wird in den Bet r ieben großgeschrieben. Ein Auf-
enthalt  unter dem  Mot to:  „Entdecken -  Erleben -  
Genießen /  Urlaub im  Einklang m it  Natur und  
Geschichte“  ist  garant iert .

63741 Aschaff

51

52

53

Frau Hollestein

Gänskreuz

90

275

Altes Schloss

Am Römer

43
63

64

41,45 39,40

42

Zeichenerklärung

Rundwanderwege des Naturparks Spessart 
Lokale Wanderwege der Gemeinden 

Radwege

Eine ausführliche Zusammenstellung der Wanderwege auf der Rückseite.
Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr für Verlauf und Zustand der Wege.

Fernwanderwege des Spessartbundes und des Odenwaldklubs 
sowie Motivwege

Grenzen

Vegetation

Turm
Stadtturm, Torturm
Schloss, Burg
Schlossruine, Burgruine
Schornstein
Krankenhaus
Gewächshaus
Friedhof
Sportplatz

Gemeindegrenze
Landkreisgrenze
Grenze Naturpark

Staatsgrenze
Landesgrenze mit Grenzstein
Regierungsbezirksgrenze

Schnellverkehrstraße
Breite Hauptstraße
Hauptstraße
Nebenstraße
Sammelstraße

Saison-Fahrweg
Fuß-, Rad, 
Reitweg,
Park- Friedhofsweg

Hochstraße, Straßenbrücke
Eisenbahnbrücke
Steg, Fußgängerbrücke

Tunnel
Fähre
Anlegestelle

Europastraße
Bundesautobahn
Bundesstraße
Staatsstraße
Kreisstraße
Anschlussstelle

Wiesenfläche

Laubholz

Nadel-, Krummholz
Laub- und Nadelholz
Baumschule
Heide

Sand, Kies, Geröll

Topographische Objekte

Fluss mit Kilometerangabe
und Wehr
Breiter Schifffahrtskanal mit 
Schleuse
Graben mit Schleuse

Bach mit Wasserspiegelhöhe

Nicht ständig fließender Bach

Weiher, Teich
Quelle, Brunnen
Wasserbehälter
Wasserturm
Kläranlage
Pegel
Unterirdischer Wasserlauf

50 m - Höhenlinie
10 m - Höhenlinie
  5 m - Höhenlinie
  1 m - Höhenlinie

Künstliche Böschung
Natürliche Böschung
Felsen, Höhenpunkt 
mit Höhenangabe
Ringwall, Grenzwall,
Schanze

Eisenbahn mit Bahnhof oder Haltepunkt
Gesetzliche KlassifizierungAusbauzustand

Brachland, Ackerland

Obstbaumplantage

Weingarten

Hopfenfeld

Schilf, Rohr
Moor, Sumpf, nasser 
Boden, Torfstich

Wald-, Parkfläche

Laubbaum

Nadelbaum

Mischwald

Hervorragende Bäume
Hecke
Hecke mit Wall

Wanderwege

Siedlungen

Verkehr

Wohnbaufläche
Industrie-/Gewerbefläche
Einzelne Gebäude
Hochhaus
Gebäude mit Schornstein
Große Kirche
Kirche mit zwei Türmen
Kirche
Kapelle

Trigonometrischer Punkt (TP) 
mit Höhenangabe
Trigonometrische Höhenpunkte:
Kirche, Turm
Kapelle/Denkmal mit TP
Gipfelkreuz/Sendemast mit TP
Denkmal; Kilometerangabe
Feldkreuz (mit Höhenzahl)
Hochspannungsleitung ab 100 
KV mit Stromleitungsmasten
Elektrizitätswerk, Umspannwerk
Sende-, Fernmeldeturm
Sendemast, Umsetzer
Windmühle, Windrad
Findling, Hügelgrab

Bahnanbindung

Busanbindung

Gastronomie

Übernachtungsmöglichkeit

Kulturwege des Archäologischen Spessart-Projektes  

Radwege auf Landes- oder Kreisstraße

0      250 m   500 m   750 m     1km                                           2 km

TF 25-14                                      Räuberland                                      3. Aufl., 2021

Kartenschnitte TF25

Kartengrundlage:
Topographische Karten 1 : 25 000;  c  Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Bayern, Nr. 1719/07-14 
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Maßstab 1 : 25 000

Gewässer

Wegweiser (mit Name)
Infotafel
Naturpark Wanderparkplatz

Wanderparkplatz

TF25-5

TF25-1

TF25-4

TF25-3

TF25-2

Relief

TF20-1

TF20-3

TF20-7

Anschlusskarte
Odenwaldklub

Anschlusskarte
Odenwaldklub

Anschlusskarte
Odenwaldklub

TF25-7

TF25-9

TF25-8

TF25-11

TF25-10

Bergwerk in/außer Betrieb 
(ehem.) Steinbruch, Grube 
(mit Aufschluss-Nr., siehe 
Geologischer Führer Spessart) 

Schacht
Höhe, Stollenmundloch
Wassermühle
Camping, Zeltplatz
Schutzhütte
Hubschrauberlandeplatz
Segelfluggelände
Oberirdische Rohrleitung
Mauer, Stützmauer
Zaun
Schießstand
Naturschutzgebiet (NSG)
Rettungspunkt Rettungs-
kette Forst (mit Name)

100

Wegweiser (mit Name)
Infotafel
Naturpark Wanderparkplatz

TF25-12

TF25-14

Räu b er lan d
Dam m bach, Eschau, Heim buchenthal, Leidersbach, 

Mespelbrunn, Rothenbuch, Weibersbrunn

1 4
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Wanderwege rund um Mespelbrunn
TOUR 1  
Odenwaldblick
Wegstrecke: 8 km, Schwierigkeitsgrad: mittel, gutes Schuhwerk 
erforderlich

Beginnen Sie Ihre Wanderung am Wanderheim Mespelbrunn und folgen Sie 
der Wegmarkierung „Fuchs“ , die Sie auf dem kompletten Rundweg führt. 
Gehen Sie zuerst Elsava aufwärts bis zum Wegweiser Promenadenweg und 
biegen Sie nach links in den Langen Grund. Am Waldrand wenden Sie sich 
wieder nach links und kommen auf den Forstweg am idyllischen Finster-
brunn vorbei bis zur großen Sohlhöhe. Ab hier begleitet der Spessartweg 2 
den „Fuchs“    bis zum Odenwaldblick. Dieser wunderbare Aussichtspunkt 
lädt zu einer stillen Rast ein und gewährt einen Blick über den Nachbarort 
Volkersbrunn und bei klarer Sicht weit über die Höhenzüge des Odenwalds. 
Jetzt folgen Sie dem „Fuchs“   links zum Dreimärker, einem markanten 
Grenzstein, der die Gemarkungen der Stadt Aschaff enburg, Volkersbrunn 
und Mespelbrunn trennt. Der lockere Waldweg führt Sie zuerst auf die 
Höhe, dann auf dem Millionenweg abwärts an Heimbuchenthal vorbei, 
zurück zum Ausgangspunkt Wanderheim.

TOUR 2  
Gruftkapelle 
Wegstrecke: 3 km, Schwierigkeitsgrad: leicht

Beginnen Sie Ihre Wanderung am Wanderheim Mespelbrunn und folgen 
Sie der Wegmarkierung „Hase“ , der Ihnen auf der kompletten Route den 
Weg zeigt. Zunächst gehen Sie an der idyllischen Elsava abwärts bis zur 
ehemaligen Kullmannsmühle, von der heute nur noch der Mühlbach mit 
einem Mühlrad an den Standort erinnert. Der „Hase“  führt Sie weiter am 
Hotel Lamm und an der St. Martinus Kirche (nehmen Sie sich Zeit für einen 
Blick in das Gotteshaus aus dem Jahre 1753) vorbei in Richtung Mespel-
brunn. Nach ca. 50 m wenden Sie sich nach rechts in die Friedhofstraße und 
kommen auf dem Forstweg in den Wald. Bald erreichen Sie die Gruftkapelle 
St. Maria Schnee. Sie wurde 1874 durch Friedrich Damian von Ingelheim 
erbaut und ist eine verkleinerte Nachbildung einer romantischen, zweitü-
rmigen Basilika. Hier erwartet Sie ein herrlicher Blick über Mespelbrunn. 
Von hier lohnt ein Abstecher zum Schloss (ca. 300 m) oder Sie beenden Ihre 
Wanderung am Wanderheim.

TOUR 3  
Zur Hohen Wart
Wegstrecke: 3 km, Schwierigkeitsgrad: leicht, für Kinderwagen geeignet

Startpunkt der Rundwanderung ist der Wanderparkplatz „Hohe Wart“. 
Etwa 50 m nach der Infotafel treff en Sie auf den Rundweg mit der Markie-
rung „Blauer Pilz“ . Gehen Sie nach rechts und folgen Sie dem Höhenweg 
ohne nennenswerte Steigungen. Genießen Sie unterwegs die Ruhe und die 
erholsame Atmosphäre des urigen Spessartwaldes. Nach etwa 2 km gelan-
gen Sie zum Ausfl ugsziel Hohe–Wart–Haus. Das Gasthaus mitten im Wald 
bietet einen großen Biergarten und einen aufregenden Naturspielplatz für 
die Kleinen. Am Wegweiser „Hohe Wart Haus“ geht es links weiter Rich-
tung Wegweiser „Räuberpfad Hohe Wart“. Am Wegweiser angekommen, 
führt Sie der „Blaue Pilz“  dann nach rechts wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Dieser Rundweg führt durch schönen Mischwald und bietet 
Ausblicke auf die benachbarten Höhenzüge. Er kann in beide Richtungen 
begangen werden.

TOUR 4  
Unterm Herrnbild
Wegstrecke: 8 km, Schwierigkeitsgrad: mittel, gutes Schuhwerk 
erforderlich

Beginnen Sie den Rundweg an der Wallfahrtskirche und folgen Sie dem Kul-
turweg  in Richtung Herrnbild Kapelle, vorbei an den Kreuzwegstationen. 
An der Kapelle (381 m NN) entstand die Wallfahrt von Hessenthal. Hier 
genießen Sie den Blick über das schmale Elsavatal bis nach Mespelbrunn 
zur Gruftkapelle der Grafen von Ingelheim. Der Kulturweg führt Sie links 
ca. 500 m in Richtung „Hohe Warte“. An der Zufahrt zum Sportgelände 
wenden Sie sich nach links auf einen Feldweg und gehen an den Weidefl ä-
chen der Angus-Rinder vorbei. Ab dem Wagnerstor führt Sie der Weg durch 
den Wald an Lesesteinhaufen und von Hand aufgesetzten Steinmauern 
vorbei in den „Langen Grund“, wo das Breitblättrige Knabenkraut wächst. 
Auf der Höhe des Dreimärkers, einem Grenzstein von Hessenthal, Neudorf 
(Mespelbrunn) und Aschaff enburg, gehen Sie links nach Mespelbrunn. Dort 
queren Sie die Elsava und folgen dem 1936 begradigten Gewässerlauf bis 
zum Ausgangspunkt Wallfahrtskirche Hessenthal. Der Weg verläuft über 
Schotter-, Erd- und Waldwege mit leichter Steigung am Anfang der Strecke.

Kartengrundlage: Topographische Karte 
1 : 25 000; © Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Bayern, Nr. 1719/07-05
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